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Liebe Wollschweinzüchterinnen,  
liebe Wollschweinzüchter, 
 
seit unserem letzten Rundschreiben sind nun schon wieder einige Monate vergangen. Die 
Arbeit an unserem Zuchtprojekt haben wir kontinuierlich weitergeführt. Wir haben weitere 
Züchterbesuche durchgeführt und konnten unsere Züchterlisten weiter aktualisieren.  
Am 2.12.12 fand in Mariensee bei Hannover das Expertentreffen aller am Zuchtprojekt 
Beteiligten statt. Hier wurde uns die Möglichkeit geboten, über den Stand des Projektes zu 
berichten.  
 
Stand des Projektes 
Die Liste der am Zuchtprojekt beteiligten Wollschweinzüchter beläuft sich mittlerweile auf 81 
Halter. Von diesen wurden bisher 45 persönlich von Christel Simantke und Rudi Gosmann 
besucht und die Daten der Tiere aufgenommen. Aufgrund der Verteilung der Zuchtbetriebe 
und der Entfernungen ist dies sehr aufwendig und damit kostenintensiv. Wir sind hier, auch 
berufsbedingt, auf Urlaubstage angewiesen.  
 
Zuchtbuch 
Die Datenmaske für das Zuchtbuch Chromosoft wird aktuell durch den Administrator erstellt. 
Nach Abschluss können dann die ersten Tierdaten eingegeben und ausgewertet werden. Z.B. 
können Abstammungsnachweise (soweit vorhanden) ausgedruckt, Inzuchtkoeffizienten 
errechnet oder Anpaarungsempfehlungen gegeben werden. Züchter mit Zugangsberechtigung 
können z. B. auch zu verkaufende Tiere einsehen, bzw. einstellen. 
 
Rassestandard 
Unsere bisherigen Züchterbesuche haben zu dem Ergebnis geführt, dass es sich bei sehr 
vielen Zuchttieren um Kreuzungstiere handelt, häufig innerhalb der drei Wollschweinrassen. 
Um für uns selbst, wie auch für die Züchter eine Orientierung zu haben, haben wir –auf der 
Grundlage der ungarischen Rassebeschreibungen - einen Rassestandard erstellt. Dies konnten 
wir anhand der Vorgaben des österreichischen und ungarischen Zuchtverbandes, sowie 
unseres Fachbesuches auf dem Mangalica-Festival in Budapest tun (wir berichteten bereits 
darüber). Der so von uns entworfene Standard wird als Anlage beigefügt. Wir möchten aber 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass wir eine großzügige Auslegung des Rassestandards 
vornehmen werden. Eine schärfere Selektion kann zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.  
 
Präsentation/Ausstellung 
Das Zuchtprojekt endet am 31.09.2013. Es soll eine große Abschlusspräsentation geben. Eine 
gute Gelegenheit hierfür – wenn auch etwas frühzeitig - stellt sich auf dem Hessentag in 
Kassel vom 14.-23.6.13 dar. Hier sollen alle 10 Rassen des Projektes ausgestellt werden. 
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Dazu zählen natürlich auch die 3 Wollschweinrassen. Hierfür suchen wir noch Aussteller, vor 
allem für Blonde und Schwalbenbäuchige Wollschweine Wer hätte Interesse, seine Tiere dort 
auszustellen? Schön wäre natürlich eine Sau mit Ferkeln! Wer hier Interesse hat, bitte 
baldmöglichst melden, die genauen Transport- und Ausstellungsbedingungen teilen wir dann 
mit. Die Tiere können vor Ort von der GEH versorgt werden. Der Transport ist mit Aufwand 
verbunden, aber es ist natürlich eine ganz tolle Werbemöglichkeit für unsere Wollschweine!  
 
Züchtertreffen 
Im Rahmen der Abschlusspräsentation und Tierausstellung auf dem Hessentag möchten wir 
ein Züchtertreffen für Wollschweinhalter organisieren. Wir haben dafür, Samstag, den 22. 

Juni 2013 in Kassel ausgewählt. Genaueres können wir noch nicht sagen, wir werden ca. ½ 
Tag dafür einplanen. 
Dies ist das erste bundesweit organisierte Züchtertreffen für Wollschweinhalter und wir sind 
sehr gespannt auf die Resonanz !!!  
 
Wollschwein-Flyer 
Für jede der 3 Wollschweinrassen wird ein Info - Flyer erstellt, der dann interessierten 
Züchtern zur Verfügung gestellt wird. Inhalt werden Historie der Rasse sowie 
Rassebeschreibung und Kontaktadresse(n) sein.  
 
Die Zuchtgeschichte des Wollschweins   
Jeder Züchter sollte über die Historie der Wollschweinzucht informiert und jederzeit 
sprachfähig sein. Die Medien interessieren sich für uns und unsere Tiere. Eine Kurzfassung 
der geschichtlichen Entwicklung fügen wir als Anlage bei.  
 
Tiermarkt 
Übergangsweise bieten wir hier einen Tiermarkt an, der später dann mit aktuelleren Daten im 
Zuchtbuch eingesehen / eingestellt werden kann. Vorerst ist die GEH die Kontakt- 
Anlaufstelle. 
Wer Sucht Bietet Wo Datum 

Gut Tornow, 
Theiselmann 

Blonden Eber 
Roten Eber 

 16866 Tornow Herbst .2012 

Merkelbach  
 

 Schwalbenbauch-
Ferkel ab. Nov. 2012 

57638 Neitersen Oktober 2012 

Frau Peschke  Rote Sau 39264 Zerbst Ab sofort (12 / 
2012 

K. Kalb 
 

Roten Eber zum 
Decken 

 37213 Witzenhausen Ab sofort / 2013 

Dr. Fritz Wandel Roter Eber z. Kauf 
Rote Sau zum Kauf 

 26345 Bockhorn 2013 

Tierpark Warder 
T: Richter  

Blonden Eber 2 Rote Jungsauen 24646 Warder Ab sofort / 2013 

Meyer zu 
Altenschildesche 
 

 Zuchtpaar Rote 
Wollschweine (NL 
Stammbuchtiere) 

Niederlande 
NL-3852 PT 
Leuvenum (Ermelo) 

Ab Mitte März 
2013 

  Schwalbenbauch-
Ferkel 

Niederlande 
 

 

  Blonde Ferkel Niederlande  
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Ein Zuchtbetrieb aus dem östlichen Sachsen plant einen Tierimport aus Österreich (bis ca. 
April 2013). Wer ebenfalls Interesse an Zuchttieren aus Österreich und einem gemeinsamen 
Transport hat, kann sich gerne in der GEH melden.  
 
Wurfmeldungen und Verkaufsmeldungen und –gesuche können gerne Herrn Gosmann und 
/oder der GEH –Geschäftsstelle gemeldet werden, wir versuchen dann zu vermitteln 
 
Rassestandard und Historie zum Wollschwein als Power-Point-Präsentation können  kostenlos 
als CD per Mail angefordert werden unter r.gosmann@t-online.de 
 
Und um die Lust auf Wollschweine noch zu steigern, haben wir auch ein Rezept beigefügt, 
getreu dem Motto  

Erhalten durch Aufessen ! 
 

 

In eigener Sache:  
1) um Sie auch kurzfristig und unbürokratisch informieren zu können, bitten wir um die 

Angabe Ihrer email-Adresse, soweit vorhanden. 
2) Wer nicht mit der Veröffentlichung seiner Adresse im Rahmen des Wollschwein-

Zuchtbuches  –z.B. in obigem Tiermarkt – einverstanden ist, möge uns bitte 
benachrichtigen. 

 

 

 

Wir wünschen allen Züchtern noch ein gutes, gesundes und erfolgreiches Züchterjahr! 

 
 
 
 
 
 
 


